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Weihnachten - jetzt erst recht! 
Die Welt gerät, so scheint es, völlig aus den 
Fugen, - und wir singen im Schein der Kerzen 
vom „holden Knaben im lockigen Haar". Wir 
sehen Flüchtlingszelte und -ströme ohne 
Ende, Krieg, Zerstörung und unseliges Leid, -
und schwärmen von der Idylle einer „fröhli­
chen, seligen, gnadenbringenden Weihnachts­
zeit". Stimmt das, was wir an diesen festlichen 
Tagen tun? Machen wir uns etwas vor, wenn 
wir behaupten: "Christ, der Retter ist da"? 
Was sollen wir tun? Verstummen oder fröh­
lich weitersingen? Klagen oder feiern? Es gibt 
nur eine Antwort auf diese Fragen: Weihnach­
ten - jetzt erst recht! Weil wir dieses Fest mit 
seinen Visionen und Hoffnungsbildern brau­
chen. Weil uns der Traum des Propheten Je-
saja gut tut - der Traum von den Soldatenstie­
feln, die verbrannt werden und von den Mili­
tärmänteln die ein Fraß des Feuers werden. 

Ohne Visionen verkommen wir Menschen'' 
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heißt es in einem Sprichwort. Wenn wir uns nicht eine Welt ohne Hass und 
Krieg vorstellen; wenn wir uns nicht ausmalen, wie ein harmonisches Zusam­
menleben im Kleinen wie im Großen gelingen könnte; wenn wir keine Vision 
haben, wie eine Gemeinschaft aussehen müsste, in der man fair, ehrlich und 
gerecht miteinander umgeht, dann verkommen wir; dann dümpelt unser Le­
ben ziellos und orientierungslos vor sich hin; dann versinken wir in Lethargie 
und Gleichgültigkeit. 

Weihnachten - jetzt erst recht! Weil wir den Geburtstag des Menschen feiern 
müssen, der den Friedenstraum des Jesaja nicht nur weitererzählt, sondern 
vorgelebt hat; der durch sein Handeln und Verhalten gezeigt hat, wie ein gutes 
und respektvolles Zusammenleben der Menschen aussehen könnte. 
Was Jesus sagt, dass tut er auch, wie er auf Menschen zugeht, fasziniert. Wenn 
er sie berührt, geraten sie in Bewegung. Seit Jahrhunderten zieht er Menschen 
in seinen Bann und motoviert sie zu Solidarität und Nächstenl iebe. Deshalb 
darf der Geburtstag Jesu nicht ausfallen. Weil wir an keinem anderen so gut 
ablesen können, wie der Friedenstraum des Jesaja Hand und Fuß bekommt, 
danken wir für sein Kommen in unsere Welt und singen von unserer Hoffnung, 
dass er auch uns mit seinen Überzeugungen und Vorstellungen ansteckt und 
mitreißt. Weihnachten - jetzt erst recht! Weil wir mit unserer Sehnsucht nach 
Harmonie und Frieden nicht allein bleiben wollen. Weil wir spüren möchten, 
dass andere den Traum des Friedens mit uns zusammen träumen. 
„ W e n n einer allein träumt, ist es nur ein Traum. Wenn viele gemeinsam träu­
men, ist das der Anfang einer neuen Wirklichkeit", sagte der verstorbene brasi­
lianische Bischof Dom Helder Camara. Und wir bestärken uns gegenseitig in 
unserem Vertrauen, dass sich in der Welt etwas verändern kann, wenn viele 
sich die Vision unseres Geburtstagskindes zu eigen machen, Manche fühlen 
sich überfordert und meinen: Was kann ich da schon tun? Umso mehr müssen 
wir miteinander den Traum von einer besseren Welt t räumen und darauf ver­
trauen, dass damit schon die neue Wirklichkeit beginnt! 

In diesem Sinne wünschen ein gesegnetes Weihnachtsfest allen Stolzenfelse-
rlnnen und Freundinnen von St. Menas PGR, VR und Pfarrer 

Lektorenplan 
Sa 03.12. Uschi Wolff-Krieger Fr 09.12. Hildegard Hürth, Rorate 
So 11.12. Dieter Hoffmann Sa 17.12. Käthe L.-Koch 
Sa 24.12.17.00 Uhr Heilig Abend Susanne u. Christian Gurke - Kirsten Reitz 
So 25.12.1. Weihnachtsfeiertag, 10:00 Uhr Hildegard Hürth 
Mo 26.12. 2. Weihnachtsfeiertag, 10:00 Uhr, Birgit Keßler 
Sa 31.12. Silvester Käthe L- Koch So. 01.01.17 Neujahr: U. Wolff-Krieger 
So 08.01.17 Susanne Gurke, Sternsinger 



Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag! 
23.12. Helga Balz 77 Jahre, 27.12. Horst Götze 89 Jahre 

Gottesdienst 
Samstag, 

Dienstag, 
Freitag, 
Sonntag, 

Samstag, 

Mittwoch, 
Samstag, 

Sonntag, 

Montag, 

Samstag, 31.12 

Sonntag, 

Sonntag, 

- Ordnung 
03.12. 2. Advent 

17:30 Uhr Vorabendmesse: 
Jahrgedächtnis: Hilde Portugall, 
Totengedenken: Hedi u. Werner Breidbach, Norbert Ester­
mann, Margot Dennert, Farn. Zavelberg 

06.12. Fest des heiligen Nikolaus 
09.12. 17:30 Uhr Rorate-Messe in der Begegnungsstätte 
11.12. 3. Advent -Gaudete, 

10:00 Uhr Hochamt 
Jahrgedächtnis: Jakob Philipp; 
Sonderkollekte für St. Menas-Kirche 

17.12. 4. Advent, 
17:30 Uhr Vorabendmesse 
Bußgottesdienst zur Vorbereitung auf Weihnachten 
Jahrgedächtnis: Käthe Beilstein, Josef Gotthard 
Totengedenken: Farn. Gurke, Michael u. Therese Dahlem, 
Farn. Siebenborn -Schüller 
Weihnachtsgottesdienst der Kita ab 15 Uhr i.d. Kirche 
Heilig Abend - Hochfest der Geburt Jesu 
17:00 Uhr Familienmette Adveniat-Kollekte 
1. Weihnachtstag 
10:00 Uhr Hochamt Adveniat-Kollekte 
2. Weihnachtstag - Hl. Stephanus 
10:00 Uhr Hochamt 
Totengedenken: Elisabeth Albers, Elisabeth Braun, 
Farn. Gotthardt - Philipp, Käthe Keßler, 
Maria Schmitz, Farn. Willems-Graef 
Kollekte für die Familienseelsorge 
Hl. Silvester - Jahresschlussgottesdienst 
17:30 Uhr Eucharistiefeier mit Jahresschluss, 
Te Deum und Eucharistischem Segen 

01.01. Neujahr - Weltfriedenstag - Fest der Gottesmutter 
17:30 Uhr Abendmesse 

08.01 10:00 Hochamt - Aussendung der Sternsinger 

21.12. 
24.12. 

25.12. 

26.12 



Veranstaltungen - Termine - Hinweise 
Samstag, 03.12. 

Donnerstag, 08.12 

Donnerstag, 
Samstag, 
Mittwoch, 

15.12. 
17.12. 
21.12. 

14:00 Plätzchen - backen der Kita in der 
Begegnungsstätte: Alle sind herzlich willkommen! 
18:00 Uhr vorweihnachtliche Feier der KFD in der 
Begegnungsstätte mit Feuerzangenbowle 
15.00 Uhr Seniorentreffen in der Begegnungsstätte 
ab 11:00 Uhr Hauskommunion 
15:00 Uhr Weihnachtsgottesdienst d. Kita, Kirche 

Mo: 18.00 Uhr KFD-Frauengymnastik Mi: 13.40 Uhr Seniorenschwimmen 

Relaxen im Advent - Klangmeditation 

Der Pfarrgemeinderat St. Menas lädt ein zu einer Klangmeditation am 
Dienstag, den 13.12.16,19:00 Uhr in die St. Menas-Kirche in Stolzenfels. 
Birgit Schröder nimmt die Teilnehmenden mit zu einer meditativen Reise, 
umrahmt von langanhaltenden, wohltuenden und harmonischen Klängen, 
erzeugt mit verschiedensten Klangschalen und vertiefenden Texten. Ent­
schleunigen, genießen und entspannen verstärken die Sinne für die vorweih­
nachtliche Zeit. Interessierte aus nah und fern sind herzlich willkommen! 

Geburtstagsglückwünsche im Pfarrbrief 2017 
Wir wollen allen Seniorenlnnen und Freundinnen der Pfarrgemeinde, die das 
70. Lebensjahr erreicht haben, zu ihrem Wiegenfest über den Pfarrbrief gra­
tulieren. Der PGR entschied in seiner letzten Sitzung, dass Hausbesuche zu 
diesem Anlass zukünftig nicht mehr erfolgen. Deswegen bitten wir alle, die in 
den Pfarrbrief aufgenommen werden wollen, um eine Rückmeldung im 
Pfarrbüro oder bei E. Koch, Tel. 54447. 

Witz des Monats 
Noah hat mal wieder die Arche inspiziert und kommt zu seiner Frau in die 
Küche zurück: „Sag mal, wir hatten doch auch zwei Puter mit in die Arche ge­
nommen, ich habe nur einen gezählt ." Gibt sein Frau zurück: „ Mein Lieber, 
du vergisst, wir hatten Weihnachten .." 

Kath. Pfarrgemeinde St. Menas, Waldweg 3, 56075 Koblenz-Stolzenfels. 
Tel: 0261/53779, Email: menas@arcor.de ; Internet: sankt-menas-koblenz.de 


